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     Liebe 09er, verehrte Gäste und Freunde des       

     Handballsports, 

es ist die „neue Zeit“ angebrochen. Nach unserem Zwangsabstieg letzte 

Saison fangen wir wieder eine Reihe weiter unten an in der Bezirksliga 

West. Die Einteilung ist nicht wirklich nachvollziehbar, aber wir nehmen 

es mal gezwungenermaßen so hin. Alles neu macht der Mai oder so 

ähnlich, auf jeden Fall hat es diese Saison geklappt mit der angestrebten 

Kooperation mit der TG und wir haben eine zum großen Teil blutjunge 

Mannschaft, die mit viel Leidenschaft und Herzblut spielt und unter den 

Fittichen von Trainerurgestein Stefan Gensberger die Einweisung in den 

Herrenbereich bekommt. Unterstützt wird er von Asim als Co-Trainer 

und Torwarttrainer. Willkommen heißen wir unsere Gastmannschaften 

und die eingeteilten Unparteiischen. Außerordentlich freuen wir uns 

unsere Fans und Unterstützer in der Halle zu sehen und zu hören. Ohne 

euch ist es nur halb so schön! 

Bedanken möchten wir uns ganz besonders bei den Sponsoren und 

Gönnern die uns großzügig unterstützen, sowie die zahlreichen Eltern die 

uns immer zur Seite stehen. Mit viel Herz sind die Mannschaften dabei 

und spielen für euch und mit euch! 

Allen Aktiven wünschen wir viel Erfolg und eine verletzungsfreie Saison. 
Die Abteilungsleitung 
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Unser heutiger Gegner… 

sind die Sportfreunde vom HC Donau/Paar II 

 

ETSV 09 plötzlich mit Aufstiegschancen  
 
Plötzlich Aufstiegsanwärter: Wer hätte das gedacht, als die Handballer 
des ETSV 09 Landshut vor ziemlich genau einem Jahr infolge ihres 
Rauswurfs aus der BOL vor einer düsteren Zukunft zu stehen schienen. 
Jetzt schnuppern die Nullneuner nach vier Siegen am Stück in der 
Bezirksliga West als Tabellenzweiter mit 8:4 Punkten sogar am 
sofortigen Wiederaufstieg. Ob das nur eine Momentaufnahme bleibt 
oder der Höhenflug anhält, wird sich am Samstag (20 Uhr, Sparda-Bank-
Sporthalle) im Verfolgerduell gegen den Dritten HC Donau/Paar II 
herausstellen.  
 
„Wir lassen die Kirche im Dorf und genießen den Augenblick", hat 09-
Trainer Stefan Gensberger das primäre Saisonziel „Klassenerhalt" noch 
nicht nach oben korrigiert. „Ich freue mich für meine Jungs, dass sie sich 
gut an die raue Luft im Seniorenbereich gewöhnt haben und gegen die 
robuste Gangart der meisten Gegner mit spielerischen Mitteln 
zurückschlagen. Wir lassen uns jetzt nicht mehr so leicht den Schneid 
abkaufen wie zu Anfang der Saison", nannte der ETSV-Chefanweiser 
den jüngsten 38:37-Erfolg beim ASV Dachau II als Paradebeispiel. Da 
spielten Gensbergers „junge Wilde" praktisch über die gesamten 60 
Minuten mit einer offenen Manndeckung – sehr zum Unmut der 
Gastgeber, die am Ende völlig platt waren.  
 
Andererseits ist dem Übungsleiter im Training aber auch das Thema 
„Belastungssteuerung" wichtig. Denn schließlich sind die meisten seiner 
Akteure, ausgestattet mit einem Doppelspielrecht des 
Kooperationspartners TGL, auch in der A-Jugend-Regionalliga 
unterwegs und damit zweimal pro Wochenende gefordert. „Bisher hat 
das alles gut geklappt, so kann's ruhig weitergehen", lobt Stefan 
Gensberger die von vielen Skeptikern zunächst argwöhnisch beäugte 
Zusammenarbeit mit dem einstigen Erzrivalen. 
 

          (F. Mader) 
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Aus der Landshuter Zeitung: Herren 
 

38:37 beim ASV Dachau: 
ETSV 09 verbucht vierten Sieg am Stück 
 
(fe) Die Handball-Bezirksliga West ist derzeit fest in Landshuter Hand: 
Außer Tabellenführer TGL II (12:0 Punkte) mischt völlig unerwartet 
auch Kooperationspartner ETSV 09 Landshut ganz oben mit. Die 
Nullneuner landeten am Sonntagabend bei der „Zweiten“ des ASV 
Dachau mit 38:37 (17:16) den vierten Sieg am Stück und sprangen mit 
8:4 Zählern auf Position zwei. 

„Wenn’s läuft, dann läuft’s“ – dieses Motto galt für die von zwei 
altbewährten „Haudegen“ verstärkten Landshuter Jungspunde (alias U 
19 TGL/ETSV 09) auch am Dachauer Stadtwald. Beim munteren 
Scheibenwerfen kannten beide Teams nur eine Richtung: nach vorne. 
Keine Mannschaft konnte sich während der gesamten 60 Minuten um 
mehr als zwei Tore absetzen, wobei die Schützlinge von 09-Trainer 
Stefan Gensberger meistens die Schlagzahl vorgaben. Insgesamt 
zwölf Zeitstrafen (davon sieben für die Hausherren) sowie rote Karten 
für Franz Braun (Landshut/45. Minute) beziehungsweise Matthias 
Hutterer (Dachau/51.) lassen erahnen, dass beiderseits nicht gerade 
zimperlich zur Sache gegangen wurde. Die 09-Jungspunde ließen sich 
diesmal nicht den Schneid abkaufen und legten durch Paul Borkowski 
und den zwölffachen Torschützen Diogo Goncalves 69 Sekunden vor 
Ultimo entscheidend mit 38:36 vor. 

ETSV 09 Landshut (Tore/davon Siebenmeter): Brehm, Ljubijankic, 
Wittmann; Lipovic (4), Borkowski (5), Beischl, Henrich (1), Sigl (5), 
Nißl, Wimmer, Braun (1), Jahn (10), Schulz, Goncalves (12/3). 

(F.Mader) 
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       D-Jugend 
 

Nichts für schwache Nerven 

Knapper Sieg gegen Vilsbiburg 
 

Die Jungs von Klaus Hartl zeigten von Beginn an ein temporeiches 

Handballspiel. Die Botschaft des Trainers nach der Hinspielniederlage war 

klar, mit einer offensiven, bissigen Abwehr den Topscorer der Vilsbiburger 

in Schach zu halten. Noah markierte das erste Tor und dann ging es hin 

und her. Die Abwehrstrategie ging nur bedingt auf denn es gelang dem 

torgefährlichsten Vislbiburger immer wieder zu entwischen, allerdings war 

auch  Hendrik zu Stelle und entschärfte mit sehenswerten Paraden einige 

Hundertprozentige. Unsere Spieler nutzen die sich bietenden Chance und 

ließen sich nicht zweimal bitten, nur manchmal war der Abschluss nicht so 

glücklich. Keine der Mannschaften konnte sich absetzen und geprägt von 

guter Abwehrarbeit auf beiden Seiten ging es mit mageren 6:5 in die Pause. 

 

Nach der Pause ging der Kampf auf Augenhöhe weiter und dann brachen 

harte Zeiten für die Nerven von Trainer Klaus Hartl an, es wurden 

reihenweise Großchancen vergeben und 7-Meter verworfen. Gut dass da 

noch Hendrik im Tor war, der die Jungs gut im Spiel hielt und die 

Mannschaft fing sich wieder. Jetzt zeigte sich, dass die Eisenbahner in der 

Breite torgefährlicher waren und aus allen Richtungen ging es aufs Tor. 

Maxi lieferte tolle Anspiele während er selber torgefährlich war und 

zusammen mit Ferdinand lieferte er ein sehenswertes Dreierpack vom 7:9 

Rückstand zur 10:9 Führung. Aber immer wieder entkam die Nummer 6 

aus Vilsbiburg und netze ein und bevor man sich versah war man wieder 2 

Tore im Hintertreffen. Matthias zeigte viel mentale Stärke, netzte selber 

ein  und peitschte die Mannschaft nach vorne. Dann brach die „Cronauer 

Zeit“ an oder so schien es, denn der lieferte mal so nebenbei 4 blitzsaubere 

Tore in Folge zum 14:13, was trotz verbleibender 1:42 Spielzeit den 

Endstand und Sieg für die Hartl Jungs bedeutete.    

 

Es spielten: Nalbach Hendrik (Tor),  Trebstein Noah (1), Quol, Matthias 

(5), Seleson-Szilagy Abel, Beischl Simon, Weichelt Joshua, Grantz Maxi 

(2) Cronauer Samuel (5), Müller Ferdinand (
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      Der Kader der Herrenmannschaft: 

Saison 2024/2025 

 

         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinten von links: 

 

 

Hinten von links: Trainer Stefan Gensberger, Adrian Nißl, Franz Braun, Alen Lipovic, 

Samuel Henrich, Felix Sigl, Paul Borkowski Felix Schulz, Fabian Beischl 

 

Mitte von links: Justus Jahn, Diogo Goncalves, Co-Trainer Hannes Breiteneicher, 

Co+TW-Trainer Asim Ljubijanki 

 

Vorne von links: Luca Wittmann, Vincent Wimmer,  

 

          Es fehlen: Leon Zechel, Tobias Wimmer, Buoabi Yani, Pau Brehm, Lennard      

          Schmidt, Maximilian Ringlstetter, Thomas Ebensberger, Felix Käser,  

          Leopold Nirmaier, Kasparis Gruodis. 
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Der Kader der Damen: 

Saison 2024/25 
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Sie finden unsere aktuellen Angebote online: 

 

https://home.mobile.de/SABINELOHRKFZHANDEL#ses 

https://home.mobile.de/
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Damen 
 

20:23 gegen SC Kirchdorf: 

Unnötige Startpleite für dezimierte 09-Damen 

 

Beim verzögerten Einstieg in die neue Bezirksliga-Saison sind die 

Handballdamen des ETSV 09 Landshut in den Startblöcken sitzen 

geblieben: Im Heimspiel gegen den SC Kirchdorf gab‘s eine unnötige 

20:23 (11:10)-Pleite. 

 

 „Der kleine Kader am Wochenende und die krankheitsbedingt fehlende 

Kondition haben uns zwei Punkte gekostet“, ärgerte sich 09-Trainerin 

Steffi Czipri über die Schlappe gegen den vermeintlichen 

Mitkonkurrenten um den Klassenerhalt. In einem Match auf mäßigem 

Niveau führten die Gastgeberinnen in Halbzeit eins mit bis zu vier Toren.  

Danach kamen die Oberbayern durch Konter zu leichten Treffern und 

lagen bis zur 49. Minute mit 19:16 vorne. 76 Sekunden vor Ultimo 

verkürzte Dominique Matthei für Landshut zwar nochmals auf 20:21. 

Aber in der Schlussminute tütete Kirchdorf mit einem Doppelschlag seine 

ersten Punkte ein. 

 

Bei der BOL-Reserve des SC Freising wird für die 09-Mädels am 

Sonntag (14.30 Uhr, Luitpoldhalle) die Aufgabe nicht leichter. „Unser 

Lazarett lichtet sich zwar langsam, trotzdem wird‘s sehr schwer für uns, 

dort zu punkten“, weiß Steffi Czipri. 

 

 

ETSV 09 Landshut (Tore/davon Siebenmeter): Schock; Heinz (2), 

Matthei (4), Isaak (3), Scheibengraber, Klosik (9/2), Neueder, 

Schwimmbeck (2). 
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B-Jugend männlich 
 

Knappe 24:23 Niederlage in Eggenfelden 

        Ersatzgeschwächte B-Jugend spielt stark auf 

 

Angereist mit nur 1 Torwart und 7 Spielern, war die m-B trotzdem 

kampfbereit. Man wollte diese 2 Punkte mit nach Hause nehmen, das war 

klar. Dementsprechend ging es schnell zu Sache. Keine der Mannschaften 

konnte sich absetzen, allerdings ließen die Eisenbahner einige 100%ige 

liegen, unter anderem auch vier 7-m und so musste man sich nach einem 

spannenden Ende, bei dem Matvey noch einmal der Ausgleich gelang 

letztendlich doch mit einem Tor geschlagen geben.  

 

Es spielten: 

Dietrich, Nico, Grantz, Maxi, Summer, Alexander, Stadler, Theodor 

Mersmann, Paul,  Mukhametzyanov, Matvey, Asbeck, Yannik(Tor)  

Trainerin: Czipri, Stephanie 
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C- Jugend weiblich 
 

6:33 Kantersieg der w-C 

Kelheim geht unter 

 
Eine starke Leistung hat unsere w-C gegen Kelheim abgeliefert. Sie 
zeigten als Mannschaft eine geschlossene Leistung. Die Abwehr stand 
kompakt und wurde ergänzt durch eine sehr gute Torhüterleistung so dass 
mit 5:17 die Seiten gewechselt wurden.  
  
Hatte Kelheim in Halbzeit eins schon keinen leichten Stand, jetzt hatten 
sie gar nichts mehr zu melden. Die Mädels von Betti Breiteicher und Birgit 
Pöschko waren so richtig warmgelaufen und ließen nur noch ein Gegentor 
in der zweiten Hälfte zu. Es wurde gerackert, angepackt und ausgeholfen. 
So brachten sie den nie gefährdeten Sieg mit einem Ergebnis von 6:33 
nach Hause. Glückwunsch , so kanns weitergehen. 
  
Es spielten (Tore): Kiara (10), Lea (7), Mia (6), Leja, Friederike, Denna 
(Tor), Kira, Caroline, Olivia, Elsa (Tor). 
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Der Tabellenspiegel – Damen 

Ergebnisse der letzten Spieltage: 

 

 
  Die Spiele am Wochenende: 
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Der Tabellenspiegel – Herren 

Ergebnisse der letzten Spieltage: 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

            

                       

 

 

           

               

          Die Spiele am Wochenende: 
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Das „who is who“der Handballabteilung: 

Abteilungsleitung 

Christa Ingram 

Tel: 08704/929092 

Handy: 0171/2401122 

E-Mail: ingram@mpe.mpg.de

Stv. Abteilungsleitung 

Jürgen Metzger 

Handy: 0160/96933819 

E-Mail: metzger@eichbichler.com

Damenleitung: 

Tamara Neueder 

Handy: 0171 2367633 

Herrenleitung  

Felix Käser  

Handy: 0160 962240151 

Jugendleiter: 

Ludwig Stangl 

Tel: 0871/79802 

E-Mail: lud.stangle@web.de

Stv. Jugendleiter: 

Ute Gruber 

Tel: 0871/9357140 

Handy: 0176/46688426 

E-Mail: Ute_Gruber@yahoo.de

Schiedsrichterobm./Information 

Sven Poppinga 

Tel. 0871/33067693 

Handy 0179/7549215 

E-Mail: Poppipop@web.de

Finanzen/Werbung 

Uwe Nieberg 

Handy: 0170/7336649 

E-Mail:

Mitspielen wo es Spaß 

macht! 

mailto:ingram@mpe.mpg.de
mailto:metzger@eichbichler.com
mailto:lud.stangle@web.de
mailto:Ute_Gruber@yahoo.de
mailto:Poppipop@web.de
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